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Warum faszinieren uns Einhörner,
diese bezaubernden,

märchenhaften Wesen? Sie
berühren derzeit etwas ganz tief
in so vielen Menschen - auch
abseits der spirituellen Welt,
es gibt Einhörner als Spielzeug,
Schokolade, Schlüsselanhänger.
ISABELLE VON FALLOIS erklärt im
Gespräch mit dem ENGELmagazin
die Faszination der Einhörner.

Wie die Fabeltiere der
hellsichtigen Autorin selbst
helfen. Und wie Sie mit Ihrem
persönlichen Einhorn in Kontakt

kommen können. 
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Ist das Horn eine Verlängerung des dritten Auges?
Man sagt auch, dass Einhörner weiße Pferde sind, die
in eine höhere Schwingung gegangen sind und
dadurch dieses Horn bekommen haben. Mit diesem
Lichthorn können sie uns befreien von Glaubensmu-
stern und Gedanken, die uns nicht dienlich sind, von
Schmerzen. Es können wundervolle Heilungen mit
ihnen passieren. Es gibt viele unterschiedliche Arten
von Einhörnern und viele Wege, mit ihnen  zu arbeiten. 

Sind Einhörner immer weiß?
Ich nehme sie immer sehr hell, weiß und manchmal
fast durchscheinend wahr. Ich sehe sie nicht in anderen
Farben, andere Leute aber schon.

Wo kommen die Einhörner eigentlich her?
Sie kommen nicht von der Erde, sondern aus einer
höheren Ebene. In der Goldenen Zeit von Atlantis
waren sie extrem präsent. In Rückreisen sieht man
immer unzählige Einhörner dort. Da sie auch telepa-
thisch kommunizieren, ist es kein Wunder, dass sie dort
sind, weil auch die Menschen  damals auf dieser Ebene
waren, dass sie nicht mit Worten kommunizieren
mussten, es lief alles übers dritte Auge. Das war eine
ganz besonders reine Ebene, bevor die ganzen Mani-
pulationen und der Fall von Atlantis kamen.

Gab es andere Zeiten, in denen die Einhörner schon
so präsent waren wie jetzt?
Sie waren sehr präsent auch bei der Mission von Jeanne
d’Arc, sie war umgeben von Einhörnern. Zu Zeiten der
Geburt von Jesus auch. Sie sind sehr eng verbunden mit
der Christus-Energie. Wenn man sich mit der Kabbala
beschäftigt, kommt man irgendwann auch zur Gema-
tria, der hermeneutischen Technik der Interpretation
von Worten mit Hilfe von Zahlen. Bei dieser Art der
Berechnung ist der Wert für Einhorn 362 und der für
Messias 363.

Was war dein berührendstes 
Erlebnis mit Einhörnern? 
Ein sehr berührendes Erlebnis, das sehr viel verändert
hat, hatte ich, nachdem mein Vater gestorben war.

Mein Leben ging sehr schnell weiter, ich war einge-
spannt, es liefen ANGEL LIFE COACH Trainings, die ich
nicht absagen wollte. Somit hatte ich keine Zeit für
meine Trauer. Als die Beerdigung längst vorbei war und
ich ein paar freie Tage hatte, bin ich  zum Haus meiner
Eltern gefahren. Ich wurde im Garten von einer Welle
aus Schmerz überrollt. Ich habe meditiert, weil  das das
einzige ist, was mir hilft, wenn ich gar nicht mehr weiter
weiß. Plötzlich sah ich zwei kleine Einhorn-Fohlen, die
mich aus treuherzigen Äuglein ansahen. Sie sagten,
dass sie mir meinen Schmerz aus Herz, Seele und dem
Körper ziehen wollen. Und fragten, ob sie das mit ihren
kleinen Hörnern machen dürfen. Ich habe natürlich ja
gesagt. Sie haben sich mit ihren Köpfen in meinen
Schoß gekuschelt. Ich habe dann gemerkt, wie mein
Schmerz aus meinem ganzen Sein rausgeflossen ist.
Ich weiß nicht, wie lange das gedauert hat. Als ich mich
wieder gut gefühlt habe, haben sie mir eine Vision
gezeigt, die auf der anderen Seite des Schleiers war: Ich
sah meinen Vater in seinem blauen Maler-Kittel an der
Staffelei stehen. Neben ihm war auch ein Einhorn, sein
Hund, meine Tante, die ermordet wurde. Sie waren alle
in einem wunderschönen Garten. Ich sah, dass es
ihnen gut geht. Mein Vater sagte mir, dass er gerade ver-
sucht, dass Paradies auf der anderen Seite des Schleiers
zu malen, damit die Menschen keine Angst mehr vorm
Tod haben brauchen. Das war so berührend. Da war
ganz viel Schmerz über seinen Tod gegangen und ich
konnte damit anders umgehen.

Wie helfen dir die Einhörner 
im Alltag?
Da arbeite ich mit den Pegasus-Einhörnern, die die
Eskorte von Erzengel Michael sind, weil sie uns wun-
derbar beschützen, aber auch helfen können zu reini-
gen: Jeder Mensch kennt das, dass ihn nicht so gute
Gedanken oder alte Verhaltensmuster quälen, dass er
sich nicht frei fühlt. Die Pegasus-Einhörnern arbeiten
mit ihren Strahlen, die aus ihren Lichthörnern kom-
men, können so unsere Gedanken und Muster bereini-
gen. Ich rufe sie immer herbei, wenn ich merke, dass ich
gerade nicht so positiv denke. Es wird sofort besser,
wenn ich sie an mir arbeiten lasse. �
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ENGELmagazin: Einhörner sind gerade überall
präsent: Es gibt Spielzeugeinhörner, sogar Einhorn-
Duschgel, Einhorn-Sekt … Woher kommt diese starke
Faszination auch in der kaum spirituellen Welt?
ISABELLE VON FALLOIS: In der Welt draußen geht es
gerade ziemlich drunter und drüber. Da ist der Wunsch
der Menschen nach etwas Unschuldigem, Reinen und
Märchenhaften vielleicht größer als in Zeiten, in denen
die Welt im Außen runder läuft. Im Leben verliert man
ja oft den Kontakt zum inneren Kind, zu dem Teil in uns,
der sich auch über Kleinigkeiten freuen kann, weil man
so sehr mit dem Ernst des Lebens beschäftigt ist. Die
Einhörner geben uns die Leichtigkeit zurück, sie haben
noch eine andere Energie als die Engel.

Du schreibst: Engel und Einhörner sind dein Dream
Team. Was tun sie für uns?
Die Engel arbeiten mehr mit unserem Herzen. Für die
meisten Menschen, auch wenn sie nicht in einem
bestimmten christlichen oder spirituellen Glauben
verhaftet sind, sind Engel Teil des Lebens. Ein Schutz-
engel ist für jeden relativ normal, es gibt nicht so viele
Menschen, die nicht daran glauben. Dadurch dass die
Engel wieder bewusst auf der Erde wahrgenommen
werden, haben die Einhörner auch wieder Zugang
gefunden. Einhörner können sich der Erde nicht so
leicht nähern wie Engel, weil sie eine andere Schwin-
gung haben. Es brauchte erst genug Menschen, die sich
für die Engel öffnen, dass die Einhörner ein Portal zur
Erde finden konnten. Die Einhörner arbeiten eher mit
unserer Seele. Unsere Seele hat eine Mission auf Erden,
als Mensch haben wir ja auch eine Mission. Auch wenn
man weggeht vom Spirituellen, wenn ich als Mensch
einfach ein leichteres, schöneres Leben haben will,
kann man die Einhörner bitten, uns zu helfen, unsere
Visionen und Träume zu verwirklichen. Oft ist es ja so:
Wir leben ein äußeres Leben, aber in uns sind noch
Träume, die wir in der Kindheit hatten, aber das Leben
oder die Eltern haben uns auf einen Weg gebracht, der
vielleicht gar nicht so unserer Seele entspricht. Die Ein-
hörner sind dafür da, dass wir wieder wagen, unseren
Seelenweg wieder zu gehen, den Träumen unserer
Seele zu folgen.

Hat jeder Mensch ein persönliches Einhorn ähnlich
einem Schutzengel?
Ich sehe bei jedem Menschen immer zwei Schutzen-
gel – ebenso zwei persönliche Einhörner. Sie haben
eine ganz andere Energie, aber begleiten uns genauso
wie die Schutzengel zu jeder Zeit. Die Frage ist: Kom-
munizieren wir mit ihnen? Sie dürfen wie die Engel nur
helfen, wenn wir sie bitten.

Wie komme ich mit meinem Einhorn in Kontakt?
Letztlich ist es eine ähnliche Übung, wie mit den
Schutzengeln in Kontakt zu treten. Ich habe die Übung
einmal mit meinen Teilnehmern bei einem Angel
Retreat gemacht, bei dem auch der Engel-Autor Gary
Quinn mein Gast war. Er hatte noch nie mit Einhörnern
zu tun. Wir haben eine Meditation gemacht und ich for-
derte die Teilnehmer auf, sich mit der Einhorn-Energie
zu verbinden. Sich nach rechts zu drehen und zu spü-
ren: Was fühle ich da, eine männliche, unterstützende
Energie, die mir Schutz bietet? Dann dreht man sich auf
die linke Seite: Was fühle ich da? Ist da eher eine weib-
liche Energie? Es muss nicht immer so sein, dass rechts
das männliche, links das weibliche Einhorn ist. Wenn
man sich einstimmt, bekommt man ein Gefühl. Am
besten geht das in der Natur, weil sie uns von Gedanken
und Emotionen reinigt. Gary Quinn hat danach in die
Hände geklatscht und gesagt hat: Das ist unglaublich.
Ich liebe die Engel, aber die Einhörner fühlen sich ganz
anders an, ich werde sie jetzt auch in mein Leben ein-
beziehen.

Sprechen die Einhörner mit uns?
Ja, es kann sein, dass man sie wirklich sprechen hört.
Oft ist die Kommunikation aber auch auf telepathi-
scher Ebene. Sie haben eine sehr stark entwickeltes
drittes Auge, deshalb ja auch das Horn. Es kann sein,
dass wir auch über unser drittes Auge spüren, dass sie
uns etwas sagen wollen. Die Botschaften kommen über
Bilder, Symbole, Gefühle, manchmal auch über Düfte,
Worte, Lieder oder auch, dass wir plötzlich etwas wis-
sen, ohne es genau erklären zu können, woher. Sie
kommunizieren auch gerne mit uns, wenn wir schla-
fen, in unseren Träumen. �

VON JESSICA HIRTHE

„Die Einhörner sind dafür da, 
dass wir wieder wagen, unseren Seelenweg zu gehen, 

den Träumen unserer Seele zu folgen.“
Isabelle von Fallois


